
Auf dem Mars nach
Beben forschen

Auf dem Mars stehen und fahren
mehrere kleine Roboter herum.
Aber keiner ist bisher in den roten
Staub des Planeten eingedrun-
gen. Das soll ein neuer Roboter
schaffen.

Das Gerät heißt „Insight“ (ge-
sprochen: inseit). Übersetzt bedeu-
tet das in etwa Einblick. In wenigen
Tagen soll es an Bord einer Rakete
in den Weltraum starten und einige
Monate später auf dem Mars lan-
den.

Dort soll der Roboter bis zu fünf
Meter tief unter der Oberfläche
messen. Die Forscher wollen wis-
sen, wie warm es dort unten ist.
Das hilft ihnen zu verstehen, aus
welchem Material der Mars be-
steht. Außerdem vermuten die Wis-
senschaftler, dass die Mars-Ober-
fläche sich mehrmals im Jahr be-
wegt. Mit den Mess-Instrumenten
von «Insight» wollen sie diese Er-
schütterungen aufnehmen. Die
heißen auf dem Mars nicht Erdbe-
ben, sondern Marsbeben.

Pauls
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war ein Rettungshubschrauber im Einsatz. Die
B 29 war während der Unfallaufnahme und
Bergung in Fahrtrichtung Aalen für über drei
Stunden komplett gesperrt. Am BMW entstand
Totalschaden in Höhe von 15 000 Euro.

Foto: 7aktuell/Simon Adomat
@ Bildergalerie auf www.zvw.de

hoher Geschwindigkeit gegen mehrere Bäume
und überschlug sich. Bei der Kollision wurde
der 71 Jahre alte Beifahrer so schwer verletzt,
dass er noch an der Unfallstelle seinen Verlet-
zungen erlag. Drei weitere Mitfahrer im Alter
von 29 bis 66 Jahren sowie der Unfallverursa-
cher wurden schwer verletzt. Zur Versorgung

Plüderhausen.
Übermüdung war die Ursache eines tödlichen
Unfalls am Samstag gegen 17.45 Uhr auf der B
29 zwischen Plüderhausen und Waldhausen.
Wie die Polizei mitteilt, war ein 67-Jähriger mit
seinem BMW nach rechts von der Fahrbahn
abgekommen. Das Fahrzeug prallte dort mit

Fahrer war übermüdet: Tödlicher Unfall auf der B 29

Winnenden.
Die Schlaganfall-Selbsthilfegruppe
Rems-Murr trifft sich am Donnerstag, 3.
Mail, um 16.30 Uhr im Verwaltungsge-
bäude des Rems-Murr-Klinikums Win-
nenden. Lizika Deufel referiert über
Leitlinien der Erwachsenenbildung aus
ethischer Sicht. www.shg-rems-murr.de.

In Kürze

Waiblingen.
Der Awo-Kreisverband Rems-Murr for-
dert einen Tarifvertrag für alle Pflege-
kräfte. „Der Fachkräftemangel in der
Pflege ist eine Herausforderung, die ent-
schlossenes Handeln verlangt“, schreibt
der Vorstand der Arbeiterwohlfahrt in
einer Pressemitteilung. Der Kreisvorsit-
zende Wolfgang Rose erwarte von der
neuen Bundesregierung spürbare Ver-
besserungen für die Beschäftigten in der
Altenpflege. Zu begrüßen seien in diesem
Zusammenhang die positiven Signale
aus dem Arbeits- und dem Familienmi-
nisterium. Es müssen endlich die Voraus-
setzungen für einen allgemeinverbindli-
chen Tarifvertrag in der Pflegebranche
geschaffen werden. Das Ziel sind bessere
Arbeitsbedingungen und eine höhere Be-
zahlung für die Pflegekräfte. Es ist nicht
erst seit den jüngst veröffentlichten Zah-
len bekannt, dass vielerorts Pflegekräfte
fehlen.

Rose erinnert daran, dass Union und
SPD im Koalitionsvertrag angekündigt
haben, die gesetzlichen Voraussetzungen
für angemessene Löhne und gute Ar-
beitsbedingungen in der Altenpflege zu
schaffen und gemeinsam mit den Tarif-
partnern dafür sorgen zu wollen, dass
Tarifverträge flächendeckend zur An-
wendung kommen. Jetzt müsse die Bun-
desregierung den Worten Taten folgen
lassen. Zur Wahrheit gehöre aber auch,
so der Awo-Kreisvorsitzende, dass die
dringend notwendige bessere Bezahlung
der Pflegekräfte nicht zum Nulltarif zu
haben ist und für höhere Kosten sorgen
wird. Die Bundesregierung darf die Pfle-
gebedürftigen damit nicht alleinlassen.
Die im Wahlkampf geweckten großen
Erwartungen müssen nun erfüllt werden.

Awo fordert
Pflege-Tarif

Gute Pflege nicht zum Nulltarif

Dankenswert empfinde ich auch die Er-
wähnung von Stuttgart 21, dass dieses Im-
mobilien-Projekt trotz hoher Kosten wenig
Vorteile bringt (leider wurden die zig Nach-
teile vergessen).

Soros-Stiftung schließt Büro - welch ein
Glück für Ungarn, welch ein Pech für uns,
dass er, der wohl beste Agent farbenfroher
Revolutionen des angloamerikanischen
Empire, in Berlin eines eröffnen will.

Holger Neumar, Korb

vor allem die Russen mit ihren fast 27 Mil-
lionen Toten (!), die zur Niederlage Hitlers
beitrugen. Die USA (407 000 Tote) half uns
noch in den ersten Kriegsjahren mit Roh-
stoffen aus (und die Schweiz mit Devisen),
bevor der US-Senat reagierte.

Sehr gut auch die Feststellung, dass der
letzte Angriff in Syrien ein Völkerrechts-
verstoß war (aufgrund einer Giftgas-Atta-
cke, die laut dem Star-Journalisten R. Fisk
vermutlich gar nicht stattgefunden hat).

Dabewegt sichwas
Betr.: Samstagsausgabe, 21. April

Für gleich mehrere Berichte in der Sams-
tagsausgabe möchte ich mich bedanken.
Für allzu viele russische Verhaltensweisen
(Pucken der Babyarme in Sibirien) habe ich
wenig Verständnis, aber es ist gut, dass
auch mal über das erfolgreiche Handeln
Russlands gegen die IS geschrieben wird.
Zur Erinnerung: Im 2. Welkrieg waren es
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AKTION

nur

5.99*

AUS UNSERER
KÜHLUNG

-40%
1.59

0.95

AKTION

nur

11.80*

PILSNER URQUELL
das Bier-Original
aus Tschechien
(+ 3.10 Pfand)
Ka. 20 x 0,5-l-Fl.
(1 l = 1.18)

-27%
2.59

1.88

ROUGETTE
Grillkäse
aus Kuhmilch,
55 % Fett i. Tr.,
versch. Sorten
je 180-g-Packg.
(100 g = 1.05)

AUS UNSERER
KÜHLUNG

ORIGINAL
WAGNER
Die Backfrische
oder Big Pizza
im Steinofen gebacken,
versch. Sorten
je 320 - 430-g-Packg.
(1 kg = 4.63 - 6.22)

AUS UNSERER
TIEFKÜHLUNG

AKTION

nur

0.39*

BAUER
Der Große Bauer
Fruchtjoghurt
mild, 3,5 % Fett
im Milchanteil,
versch. Sorten
je 250-g-Becher
(100 g = 0.16)

AUS UNSERER
KÜHLUNG

KATJES
Fruchtgummis
oder Lakritz
versch. Sorten,
ohne tierische
Gelatine
je 200-g-Beutel
(100 g = 0.25)

-42%
0.85

0.49

AKTION

nur

1.99*

K-PURLAND
Minutenbauch
vom Schwein
kg

VALENSINA
Fruchtsaft
100 % Frucht-
saftgehalt,
versch. Sorten
je 1-l-PET-Fl.


